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Schriftliche Frage an die Bundesregierung im Monat Juni 2020 
Frage Nr. 394 

Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

seitens der Bundesregierung beantworte ich die Frage wie folgt: 

Frage:  
In welcher Höhe erteilte die Bundesregierung im ersten Halbjahr 2020 bis ein-
schließlich zum 30. Juni Ausfuhrgenehmigungen jeweils für Rüstungsexporte 
insgesamt und für Kriegswaffen im Besonderen, und in welcher Höhe waren 
diese jeweils für Drittländer erteilt worden (bitte mit Angabe der zehn größten 
Empfängerländer). 

Antwort:  

Bei den Angaben für Genehmigungswerte aus dem Jahr 2020 handelt es sich um 

vorläufige Zahlen, die sich durch Berichtigungen und Fehlerkorrekturen noch verän-

dern können. 

Für den Gesamtwert der für Ausfuhren von Rüstungsgütern im Zeitraum 1. Januar 

2020 bis 30. Juni 2020 erteilten Einzelgenehmigungen, den entsprechenden Wert für 

Drittländer und die zehn Hauptempfängerländer wird auf die Pressemitteilung des 

Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie vom 1. Juli 2020 zur 

Rüstungsexportpolitik der Bundesregierung im ersten Halbjahr 2020 

(https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Pressemitteilungen/2020/20200701- 
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NA4 ndlichen Großen 

Seite 2 von 2 ruestungsexportpolitik-der-bundesregierung-im-ersten-halbjahr-2020-vorlaeufige-

genehmigungszahlen.html) verwiesen. 

Für den Gesamtwert der für Ausfuhren von Kriegswaffen im Zeitraum 1. Januar 2020 

bis 31. März 2020 erteilten Einzelgenehmigungen und den entsprechenden Wert für 

Drittländer wird auf die Antwort der Bundesregierung zu der Schriftlichen Frage 66 

der Abgeordneten Sevim Dajdelen auf BT-Drucksache 19/18555 verwiesen. 

Der Gesamtwert der für Ausfuhren von Kriegswaffen im Zeitraum 1. April 2020 bis 

30. Juni 2020 erteilten Einzelgenehmigungen betrug 745.153.815 Euro. Auf Drittlän-

der entfiel dabei ein Wert von 687.609.210 Euro. 
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